
Das Ur-Gen der  
Schokolade – 

ein wiedergefundener 
Schatz?

Erst 2010 hat man sie wieder-
entdeckt: die „Pure Nacional“,  
die Ur-Kakaobohne. Eine ein-
zige Tonne der edlen Rarität 
steht dem Chocolatier Helmut  
Wenschitz dieses Jahr zur 
Verfügung. Mit einer ausführ-
lichen DNA-Analyse konnte 
nachgewiesen werden, dass Pure 
Nacional ursprünglich aus Peru 
stammt. Wenschitz ist weltweit 
einer der wenigen, die mit der 
Kakaosorte arbeiten dürfen. 
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Helmut 
Wenschitz
Maître Chocolatier, Bäcker- 
und Konditormeister

Helmut Wenschitz, Maître Choco- 
latier, gelernter Bäcker- und 
Konditormeister mit Konzessi-
onsprüfung für Hotellerie und 
Gastronomie, gründete 1990, als 
One-Man-Show in der Produktion, 
eine Cafe-Konditorei und Con-
fiserie in Wels. Heute beschäf
tigt er in seiner Manufaktur 
be reits 20 Mitarbeiter, die 
seine handgefertigten und 
inter national ausgezeichneten 
Frischpralinen und Trüffel pro-
duzieren.

Margit  
Laimer
Margit Laimer leitet seit 25 
Jahren die Pflanzenbiotechno
logie Unit (PBU) des Depart-
ments für Biotechnologie an der 
Universität für Bodenkultur 
Wien. Sie hält zwei Habilita-
tionen für Pflanzenbiotech-
nologie an der BOKU und für 
Pflanzenvirologie in Lissabon. 
Die PBU beschäftigt sich mit 
der Gewebekultur und der gene-
tischen Bestimmung von holzigen 
Nutzpflanzen, der Befreiung von 
Krankheiten, dem Nachweis von 
Allergenen und der Nutzung 
nach haltiger Energieformen. 
Die in vitro Genbank umfasst 
einige hundert alte Sorten von  
Äpfeln, Birnen, Steinobst, 
Beeren  früchten, Reben und über 
tausend Linien von Energie-
pflanzen.



Markus 
Sonnleitner
Gastgeber

Markus Sonnleitner (geboren 
1979 in Steyr) studierte Werk-
stoffwissenschaften an der 
Montanuniversität Leoben. Mit 
diesem Studium gingen mehrere  
Praktika (u. a. bei BMW Moto-
ren, im Kernkraftwerk Leibstadt 
in der Schweiz, im Werkstoff
kompetenzzentrum Leoben) sowie 
eine Anstellung am Institut 
für Struktur- und Funktions-
keramik der Montanuniversität 
Leoben einher.
Im Anschluss trat Sonnleitner 
in ein freies Dienstverhältnis 
mit voestalpine Stahl und star- 
tete gleichzeitig seine Disser-
tation, die er im November 2011 
mit dem Rigorosum abschloss. 
Seit 2007 ist Sonnleitner bei 
voestalpine Stahl im Bereich 
Forschung und Entwicklung 
(Fachbereich Werkstofftechnik 
Warmband) tätig und beschäftigt 
sich mit der Weiter-und Neu-
entwicklung von warmgewalztem 
Stahlband.
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Öffnungszeiten
Jeweils eine Stunde vor  
Veranstaltungsbeginn
Freier Eintritt /  
Begrenzte Platzanzahl

Kepler Salon Online
Das aktuelle Programm und ein 
umfangreiches Archiv finden Sie 
auf unserer Website  
www.kepler-salon.at

Newsletter
Bleiben Sie informiert mit 
unserem Newsletter! Einfach 
anmelden auf www.kepler-salon.
at/news

Der Kepler Salon  
braucht Freunde!
Werden Sie Mitglied im Verein 
Freunde Kepler Salon. Anmel-
deformulare liegen im Salon 
auf oder sind online verfüg-
bar unter www.kepler-salon.at/
freunde
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Subventionsgeber, Sponsoren, Förderer


